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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Dr. Timur Husein (CDU) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16 795 

vom 20. September 2023 

über Elektronische Unterschriftensammlung / Unterstützungserklärungen bei Antrag auf 

Einleitung eines Volksbegehrens und beim Volksbegehren im Land Berlin 

_____________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

 

1. Welche Ergebnisse hatte die Voruntersuchung eines Projekts digitale Demokratie (Pro3D)? 

 

Zu 1.: 

Die Voruntersuchung ergab, dass die Einführung der Möglichkeit der Abgabe einer elektro-

nischen Unterstützungs- oder Zustimmungserklärung bei den Instrumenten der direkten 

Demokratie (Volksinitiative, Volksbegehren, Einwohnerantrag, Bürgerbegehren) 

grundsätzlich möglich wäre. Es wurde im Ergebnis außerdem festgestellt, dass die Frage, 

welche Auswirkungen die Einführung auf das Verhältnis von direkter und parlamentarischer 

Demokratie hätte und inwieweit sie sich auf den gesellschaftlichen Diskurs über bestimmte 

politische Fragen im Laufe des Verfahrens auswirken wird, politisch zu beantworten ist.   

 

Derzeit ist ein Wiederaufgreifen des Vorhabens, welches eine umfangreiche Änderung des 

Abstimmungsrechts und vielfältige technische und organisatorische Anpassungen 

erfordern würde, nicht geplant.   
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2. Seit wann liegen die Ergebnisse vor? 

 

Zu 2.: 

Der zweite Ergebnisbericht, mit dem die Voruntersuchung ihren Abschluss fand, datiert vom 

30. Oktober 2020. 

 

3. Welche Kosten hat die Voruntersuchung verursacht? 

 

Zu 3.: 

Die Voruntersuchung wurde in den Jahren 2019 und 2020 in Teilen durch externe 

Beratungsleistungen unterstützt, die aus Mitteln zur Geschäftsprozessoptimierung des 

Einzelplans 05 finanziert wurden. Hierfür sind Gesamtkosten in Höhe von 49.700,25 Euro 

angefallen.  

 

Berlin, den 29. September 2023 

 

In Vertretung 

 

 

Christian Hochgrebe 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


